
 
 

Schriftliche Anfrage 

Des Klubobmanns Dominik Oberhofer 

An LH Anton Mattle 

betreffend: Zukunftsfonds 

Der Bund stellt mit 2024 jährlich 1,1 Mrd. Euro den Ländern in Form eines sogenannten 

"Zukunftsfonds" zur Verfügung. Diese Mittel sollen in den Ländern für 

Elementarpädagogik, also Kinderbetreuung (500 Millionen Euro), Wohnen und Sanieren 

(300 Millionen) und Umwelt und Klima (300 Millionen) verwendet werden.  

Der unterfertigende Abgeordnete stellt daher folgende Fragen: 

1. Wie viel erhält Tirol aus dem Zukunftsfonds? (Bitte auch auf die drei oben 

genannten Bereiche aufschlüsseln) 

2. Wie viel von diesem Anteil wird an die Gemeinden weitergeleitet? 

3. Wofür werden die Mittel verwendet? (Aufschlüsselung nach oben genannten 

Bereichen) 

4. Gibt es vor allem im Bereich des Ausbaus der Kinderbetreuung schon konkrete 

Projekte, wohin dieses "frische" Geld fließen soll? 

5. Effizienter Verwaltungsvollzug durch Transparenz. Aufwand für die 

Anfragebeantwortung: 

a. Wie viele Personen waren insgesamt in die Anfragebeantwortung 

involviert? 

b. Wie viele Arbeitsstunden fielen insgesamt für die Anfragebeantwortung an 

(Angabe in Halbstunden, z.B. 1,5h)?  

 

 

 

 



 
Innsbruck, am 05.12.2023 

 


